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t und hat merkwürdiger Weiſe in der Reſidenz ſelbſte iaur der verachtetſten Sorte nämlich ein Jſraelit

ieder auf

i M gadegeneral im großen Generalſtabe unter gleichzeitiger Er
hebung zum

M Jungtürke der europäiſchen Sprachen völlig

er mit einer Deutſchen in glücklichſter Ehe ſeine Kinder wer
Con en von einer deutſchen Erzieherin gebildet ſein Hausweſen

nach Midhat s Sturze den früheren Einfluß zu laſſen keinen
deutlicheren Ausdruck geben können als dies durch die Er
M nennung Ali Suavi s zum Rector der Univerſität und Ali

J Nizami s zum Director der Verwaltunzsſchule geſchehen iſt

M Gebäudes in den Räumen der Univerſität von Stambul in

M eingerichtet werden Jhrer feierlichen Eröffnung welche als

mit deren Ausarbeitung gegenwärtig eine beſondere Com
I miſſion beſchäftigt iſt unter großem Pomp ſtattfinden wird

abgereiſt
Ueberſetzungsbureau der hohen Pforte iſt zum Attaché

ſämmtlicher Flottenreſerven iſt angeordnet worden

veziers Selim Paſcha Director der Kriegsakade nie iſt zum

Abonnement
r Halle vierteljährlich 2 Markr ebenfalls 2 Mark für

2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat
67 Pf excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle
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Elfter Jahrgang

Zeitun
Der Vote für das Saalthal

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen Au

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Expeditionen Le harte 77

V 61
Politiſche Ueberſicht

röffnung des Parlaments in Conſtantinopel iſtu r r Woche verſchoben worden Die Wahlen ſind

ham Agiman Effendi die meiſten Stimmen erhaltenn ver neuen Parlamentsmitglieder haben indeſſen ihr
Amt ſchon niedergelegt Die Blätter bringen ſpaltenlange

die Abgeordneten welche als die geiſtige Aus
leſe der Nation hingeſtellt werden Zum Director der Ver
waltungsHochſchule iſt Ali Nizami Paſcha bisher Liva Bri

Ferik Diviſionsgeneral vom Großherrn ernannt
worden Die Wahl kann als eine ſehr glückliche bezeichnet
werden Ali iſt ein gebildeter gründlich unterrichteter

mächtig und in
europäiſcher Wiſſenſchaft allſeitig zu Hauſe Seit Jahren lebt

iſt ganz nach deutſchem Zuſchnitt eingerichtet Die Regierung
hätte in der That ihrer Willensmeinung den Jungtürken auch

Die letztere wird vorläufig bis zur Fertigſtellung eines eigenen

der Nähe von Tſchemberli Taſch der verbrannten Säule

bald nach der Genehmigung der beſonderen Verwaltungsregeln

will der ultan ſelbſt beiwohnen
Nachrichten aus dem Jnnern melden
geordneten für Angora

ſind

Telegraphiſche

daß die Ab
Bagdad und Erzerum bereits

Jhſan Bey bisher Beamter im
bei der türkiſchen Botſchaft in Berlin ernannt und
gleichzeitig zum Saliſſé befördert worden Die Einberufung

An den
Straßenecken fand man in den letzten Tagen Plakate ange
ſchlagen welche die Entfernung Mahmud Damat Paſcha s
und des Kriegsminiſters Redif Paſcha forderten Dergleichen
iſt jedoch in Conſtantinopel nichts Neues und die Re
gierung macht ſich wenig daraus Ein Bruder des Groß

Commandanten der rumeliſchen Reſerve Armee ernannt worden
Der armeniſche Patriarch Narſes hat ſeine Demiſſion gege
ben wie man ſagt in Folge der ſeitens der Regierung unge
ahndet gelaſſenen von ihm bei der Hohen Pforte zur Anzeige
gebrachten Vergehen und Verbrechen insbeſondere gegen die
armeniſche Geiſtlichkeit in den Bezirken von Van und Muſch
die ſeitens der Mohamedaner einzelner Ortſchaften gezwun
gen worden ſein ſoll in der Kirche Hunde zu taufen und
Katzen das Abendmahl zu reichen Odian Efendi hatte ſeitens
des Großveziers den Auftrag erhalten den Patriarchen zur

n der ſeines Geſuches zu veranlaſſen Ueber das Re
ultat dieſer Miſſion iſt noch nichts Definitives bekannt Die

Räumung von Alerxinatz iſt vollendet Die italieniſchen Frei
willigen etwa 100 an der Zahl kehren in ihre Heimath
zurück wozu ſie von der ſerbiſchen Regierung das Reiſegeld
erhalten obwohl ſie nicht zur Verwendung gekommen find

Halle a d Saale Mittwoch den 14 März
Miniſter und den engliſch frauzöſiſchen Aufſichtsbeamten zu
ſammengeſetzt iſt hat die Vorſchläge des Herrn von Leſſeps
über die Vollendung eines Canals von Jsmailia nach Kairo
angenommen Leſſeps ſtellt die Bedingung daß eine Avge

er

Canal war ſchon früher ſeiner Vollendung nahe gebracht
worden als die Arbeiten wegen Mangels an Geldmitteln ein

von durchfahrenden Schiffen erhoben werden dürfe

geſtellt werden mußten

Beſteuerung des

bracht

heiligen Collegs ernannt worden die Ernennung wird in

werden

beträgt 8,475,000 Francs

In der italieniſchen Deputirtenkammer welche die Be
rathung des Geſetzentwurfs betreffend den obligatoriſchen
Elementarunterricht fortſetzte wurden vom Miniſterpräſidenten
Geſetzvorlagen wegen Abänderung der Geſetze betreffend die

eweglichen Capitalvermögens und die Mahl
ſteuer ſowie wegen Reorganiſation der Grundſteuer einge

Jn Rom hat ſich eine Art ultramontaner Bank ge
bildet an deren Spitze verſchiedene Fürſten ſtehen und die
natürlich vom Vatikan ſtark protegirt wird Cardinal Ferrieri
iſt an Stelle des Cardinals Bonaparte zum Camerlengo des

dem am nächſten Montag ſtattfindenden Conſiſtorium verkündet

Der ſchweizeriſche Staat Bern hat den Ankauf der
BernLuzerner Bahn beſchloſſen Jn der bezüglichen Volks
abſtimmung wurden für das Project 43,000 Stimmen gegen
daſſelbe 30,000 Stimmen abgegeben Der Preis dieſer Bahn

1877

miniſterien trotz der derzeitigen ablehnenden Haltung an
maßgebender Stelle nur eine Frage der Zeit ſein wird

Der Kronprinz wird Anfangs April ſeinen Sohn
d Prinzen Heinrich auf die Marineſchule nach Kiel

ringen
Prinz Friedrich Karl will wie verlautet demnächſt

eine Reiſe nach Afrika antreten die kaiſerliche Marine würde
ihm dazu ein kleines Schiff zur Verfügung ſtellen

Die letzte SonnabendSoiree beim Fürſten Bismarck
war ungewöhnlich zahlreich beſucht außer den Damen des
Bismarck ſchen Hauſes waren auch die Gewahlinnen mehrerer
Miniſter und Abgeordneten anweſend Man unterhielt ſich
ſehr zwanglos über die Sonnabendſitzung des Reichstages
und über viele Tagesfragen Die Gäſte blieben bis nach 11
Uhr Abends in den Salons des Reichskanzlers

Das Geſetz über den Sitz des Reichsgerichts wird
am Dinstag ſpäteſtens aber am Donnerstag den Reichstag
beſchäftigen Am Sonntag haben die verſchiedenen Fractionen
die Frage erörtert Seit der Soirée am Sonnabend weiß
man aus des Fürſten Bismarck Munde daß die Reichs
Regierung und beſonders ihre Spitzen Werth darauf legen
daß der Reichstag ſich für Berlin entſcheide Der Ausgang
der Debatte iſt indeſſen noch nicht abzuſehen eine Entſchei
dung wird unter allen Umſtänden nur mit einer geringenMehrheit erfolgen Centrum und Fortſchrittspartei Kipegen

geſchloſſen für Leipzig bei den Nationalliberalen wird wahr
ſcheinlich Berlin den Sieg davon tragen auf der Rechten

Deutſches Reich
Berlin 12 März

die Herren Schneegans Bergmann und Neſſel theilsum im Allgemeinen den Standpunkt klar zu legen von wel
chem aus die elſaßlothringiſchen Autonomiſten zu wirken geden
ken theils um die nationalliberale Partei für den Geſetzent
wurf betreffend die Landesgeſetzgebung von ElſaßLothringen
um t Unterſtützung anzugehen Sämmtliche drei Abgeord
nete hielten ſehr intereſſante Vorträge welche die Verſammlung
mit großer Spannung anhörte Herr Schneegans charakteri

tanen Vertreter unzufrieden geworden ſeien

Zuſtände das Beſte ihres Landes zu erſtreben

Entſchiedenheit bekämpfen würden wie dies in Deutſchland ge
ſchehe Herr Schneegans kennzeichnete nun die Mißſtände
welche theils in dem unbeſtimmten Begriff des Reichslandes
theils in der Vielheit der übereinanderſtehenden Jnſtanzen
ihren Grund haben Der Gegenſatz zwiſchen Verſprechungen
und Verfügungen z B in der Optantenfrage der Wider
ſpruch zwiſchen den Maßnahmen der Kreisdirectoren und Be
zirkspräſidenten u ſ w dies Alles lieferte ein Bild wel
ches der Redner als eine Verwaltungsanarchie bezeichnete

r

heute geſchloſ

Ein Finanz Ausſchuß der aus dem egyptiſchen Finanz
T T

Nach fünfzehn Jahren
Novelle von A R

Fortſetzung

Sie erſchrak heftig Ja ja das war verſäumt aber wer
ſollte denn auch daran denken Eine ſeltſame Hochzeit mehr
einer Todtenfeier gleich

Niemand hatte ihr Blumen geſchenkt Niemand würde für
ſie beten Wenn nur wenigſtens eine Hand zur Stelle war
um ſie in die Equipage zu heben

Aber freilich das that Catharine Ja und dieſer mußte
man ein Douceur geben Sie rief den Commerzienrath und
trug ihm auf das nicht zu vergeſſen

Pah fagte der dummes Zeug Sie wird nach wenigenTagen entleſen wozu erſt Geld verſchenken
Ottilie biß ſich an die Lippen Bedenke daß Dein ferneres

Schickſal in meiner Hand liegt Papal
Er ſuchte ärgerlich in der Weſtentaſche

meinetwegen denn
Das waren die letzten Worte im Vaterhauſe ein Fluch der

Abſchied von ihrem Mädchenleben In dieſem Augenblick hielt
nten vor der Thür die Equipage des Grafen
Ottilie trat vor den Spiegel und zwang ein Lächeln auf die

zuckenden Lippen Sie verbannte das letzte Fältchen von ihrer
Stirn ſie konnte mit holder Verſchämtheit dem Erwarteten
entgegengehen 4

Die Thür öffnete ſich und der Kammerherr erſchien auf der
Schwelle Sein Anzug trug Spuren großer Eile die Hand
ſchuhe und das Bouquet fehlten vollſtändig in den Augen
glühte es ſeltſam unſtät und aufgeregt Er verbeugte ſich tief
und feierlich wie vor einer Fürſtin Jhren Arm Comteſſebat er halblaut mit bedeutſamen Flüſtern Es iſt mir ge
nen der Ueberbringer dieſer Glücksbotſchaft zu werden

ich darf Sie zum Altare führen Man weiß ja Allerhöchſten
Ortes wie grenzenlos ich Sie von jeher geliebt habe ſchöne
i Cäeilie man ſchenkte mir die Ehre dieſes discreten

uftrages O jetzt darf Niemand mehr lächeln wenn der
Name Cäcilie von Bärenklau n wird jetzt glänzen die
Angen die mich durch das Ku

Zum Henker

himmiſche Cäcilie, ſetzte er hinzu

ſchnell Cäcilie der Prieſter wartet

ganz anders als früher

nungsfähigen mit ihr zu copuliren

Papa er darf vorher mit Niemand ſprechen
Der Blick des Commerzienraths beruhigte ſie einigermaßen

Papa war ja ſo überaus gewandt
boren

ſich zur Ruhe zwingend mein theurer Maximilian

dentag

Schmuck ſo ſchönen geiſterbleichen Erſcheinung

künſtelten Rührung
Ja es iſt ein Freudentag Cäcilie ſagte er ein

neu einzieht in die blauen Sterne

ſchnell

Caſhemirſhwal
Es nützt nichtschen Je eher deſto

chenfenſter ſo verzweiflungbvoll eit

Jn der geſtrigen Sitzung der na
tionalliberalen Fraction erſchienen drei elſäſſiſche Abgeordnete

ſirte die inneren Gründe welche zu dem durch die letzten Wah
len documentirten Umſchwunge geführt haben einem Um
ſchwunge der in der Wirklichkeit noch größer iſt als er in dem
Reſultat der Wahl unterelſäſſiſcher Autonomiſten hervortritt Er
ſchilderte wie die Wähler mit dem Verhalten ihrer ultramon

Er und ſeine
Freunde ſeien gewählt um auf dem Boden der beſtehenden

Jhre eigent
lichen Feinde ſeien die Ultramontanen die ſie mit derſelben

Dieſe Schilderung machte auf die Fraction einen tiefen Ein
druck Die Nothwendigkeit einer einfacheren Organiſation der

wurde von Niemanden bezweifelt Aus der
ſenen erſten Berathung des Budgets im Reichs

tage darf man die Ueberzeugung entnehmen daß die Matriku
larbeiträge wenn überhaupt nur eine mäßige Erhöhung er
fahren werden und daß die Einrichtung verantwortlicher Reichs

anſahen und die nicht ſterben konnten die über dem ver
ſunkenen Grabe ſchwebten Es iſt des Kindes wegen

O ich habe ja an ſeiner
Wiege geſtanden ein ſchöner Knabe ein fürſtliches Kind
Niemand darf es einen Baſtard nennen aber kommen Sie

Ottilie ſtützte fich ſchwer auf den Arm ihres herbeigeeilten
Vaters Was ſie an dieſem Morgen hörte das war mehr

Wenn der Prediger Anſtand nehmen würde den Unzurech

Papa raunte ſie hinter dem vorgehaltenen Taſchentuch

zum Jntriguiren ge

Maximilian ſagte ſie mit Aufbietung aller ihrer Kräfte
Ich

weiß ja wie ſehr Sie mich lieben und daß der heutige Freu

Er ließ ſie nicht ausreden Jhr näher tretend beugte der
alte Höfling ein Knie vor der reizenden im bräutlichen

Seine ge
ſunkenen Augen erglänzten im Schimmer einer echten uner

oher
heiliger Feſttag der heutige Und Marximilian v
iſt ein Cavalier ein Edelmann wie Seine Durchlaucht unſer
fürſtlicher Gebieter ſelbſt er wird vergeſſen daß ſeineigenes Herz blutet er denkt nur an die geliebten ſchmerzum

florten Augen wie fie jetzt lächeln und glänzen wie das Glück
Schnell Cäcilie die

Launen der Großen dieſer Erde ſind unberechenbar

Der Commerzienrath reichte ſeiner Tochter den weißen

hier warten oder zögern zu wollen Til
beſſer Und überdies gratulire Dir

u dieſen Symptonen ſie ſind die Vorboten der Wittwenfrei
Er hatte das koſtbare Gewebe kunſtgerecht drapirt

ſind die Stimmen ganz getheilt
Mit der Aufſchrift Wann wird endlich dem ſchamlo

ſen Bettel zur Unterſtützug der Feinde Deutſchlands ein Ziel
geſetzt bringt die Paſſauer Ztg folgenden Artikel

Schon wieder kommen die münchener Caſineſen an deren
Spitze ihr Vorſtand Graf Ludwig v Arco Zinneberg mit dem
Klingelbentel angerückt und fordern abermals Geld viel Geld von
den ſchon Jahre lang von Rom ausgeſaugten Katholiken Baierns
Schon wieder betteln ſie für den armen Papſt der den herr
lichſten Palaſt und die koſtbarſten Schätze der Welt beſitzt die
Katholiken Baierns an während in unſerem eigenen bairiſchen
Vaterlande 10,000 arme brave Weber mit Weib und Kindern
auf dem Stroh liegen und frieren und dabei am härteſten was
den Menſchen treffen kann am Hungertuche nagen Wer ein
wahrer Katholik iſt und ein wirklich gottgefälliges Werk thun
will der unterſtütze nicht den Hochmuth und die Herrſchucht die
in einem fremden Lande in Sammet und Seide geht in goldenen
Prunkgemächern wandelt und auf Eiderdaunen ruht wer ein
wahrer Katholik iſt und ein menſchliches Herz im Leibe hat der
e rer Peterspfennig den armen hungernden Webern im

oigtlande
Es gewinnt den Anſchein als werde der Reichstag die

Wahl des Abg Haſenclever GBerlin für giltig erklären
Dr v Schwarze Dresden hat in der Commiſſion die im
ſechsten berliner Wahlbezirke vorgekommene Unregelmäßigkeit
als etwas außerhalb der Schuld des Wahlkreiſes Liegendes
gekennzeichnet und nachgewieſen daß wenn wegen Ausſchließung
mehrerer Wähler von der Wahl die vollzogene Wahl ungültig
ſein ſollte viele Mandate der rechtlichen Baſis entbehren
würden

Der Oberbürgermeiſter von Danzig Herr v Winter iſt in
Berlin an ſeinem früheren Darmleiden erkrankt und hat ſich
einer wiederholtene Operation unterziehen müſſen

Die geſchäftliche Verbindung eines conceſſionirten Schank
lokales mit einem nicht zu dieſem Betriebe conceſſionirten Lokale
behufs Vergrößerung des erſteren bedarf nach einem Erkennt
niſſe des Obertribunals vom 9 Februar 1877 einer beſon
deren polizeilichen Genehmigung widrigenfalls der Schankwirth
wegen Gewerbecontravention zu beſtrafen iſt

Jn dem am Montag den 12 verhandelten Beleibigungs

dann öffnete er die Portieren und winkte ſeiner Tochter jetzt
nicht länger zu zögern

Ottilie legte die Fingerſpitzen auf den Arm des Alten
welcher immer in reſpectabler Entfernung verharrte Unter
tödtlichem Schweigen gingen Alle die Treppe hinab

Noch einen Blick auf die Thür jenes Zimmers das Felix
bewohnt noch ein erſticktes Lebewohl dieſen theuren Räumen
dann trat man hinaus auf die Straße

Gallonirte Diener riſſen den Schlag auf das Volk ſtand
gaffend die vier Pferde ſtampften und der Bräutigam flüſterte

Das iſt eine andere Fahrt als damals im ſchneidenden Oſt
über die gefrorene Landſtraße nicht wahr adorable Cäcilie
O beklagen Sie mich nicht Geliebte ich bin glücklich weil
Sie es ſind weil ich Sie liebe

War s der Septemberwind oder war s das eiſige Grauen
Jmmer ſprach er zu der Todten Längſtbegrabenen zu

der die ihn verrathen und die er nicht vergeſſen konnte ob
auch ein Menſchenalter dahingegangen ſeit er ſie in den
Armen ſeines Gebieters in dem chineſiſchen Pavillon ſah Er
nahm ihr gegenüber auf dem Rückſitz Platz offenbar war
er in ſeinen eigenen Augen nicht der Bräutigam ſondern nur
der Ambaſſadeur deſſen Führung man Allerhöchſten Ortes
die Braut in Gnaden anvertraut

Ottilie dachte kaum noch zuſammenhängend Sie ſprach
keine Silbe aus Furcht durch irgend eine unvorhergeſehene
Wendung die verworrenen Jdeen des Alten in offenbaren Irr
finn zu verwandeln Sie ſchloß die Augen um nicht länger
Catharinens entſetztes d zu ſehen Das Mädchen hatte
heimlich h ſie wußte es wohl

Seine Durchlaucht ſind unpäßlich wisperte der Alte Die
Trauung wird nicht im großen Circle ſtattfinden zu können
ſondern im Privat Cabinet Aber ſpäterhin werde ich Sie
dem verſammelten Hofe als rechtmätige Gemahlin des Re

vorführen dürfen Cäcilie welcher Triumph welche

n r a Freude ren gged r e r rehr verleugnen uerſte Sie ſind ja ni inger dasFräulein v Verein nein nein Sie führen den hrauex
W den der Mutter und das Alles durfte ich Ihnen bereiten
ich Glücklicher dem es gelang der einzig Geliebten die Pforten
des Paradieſes zu öffnen



egen den vormaligen Legationsſeeretär Los in Paris
en Redacteur Gehlſen und den früheren Legationsrath Grafen

Hermann Arn im verurtheilte das berliner Stadtgericht Los zu
einjähriger Gehlſen zu fünfjähriger und Arnim zu dreimonat
licher Gefängnißſtrafe

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Montag den 12 März

Jn der heutigen Sitzung wurde zunächſt der Antrag des Abgeordneten Schröder betr die Anſhebung des gegen den Abg

Stötzel ſchwebenden Straſverfahrens angenommen und dann die
erſte Etatsberathung zu Ende geführt An der letzteren bethei S
ligten ſich die Abgg Lucius Erfurt Dr Nieper Bezanſonv Kleiſt Retzow und irrt Da die Stellung der einzelnen
Fractionen zu der Vorlage bereits in der vorigen Sitzung her
vorgetreten und genügend erörtert worden iſt bleiben heute nur
einzelne intereſſante Punkte aus der Debatte hervorzuheben Nach
dem Abg Dr Nieper hält das Centrum die im Militär und

Marine Etat vorgeſehenen Mehrausgaben großentheils nicht für
nothwendig zur Erhöhung der Wehrkraft des Landes Der Abg
Bezanſon proteſtirt Namens ſeiner Partei gegen die Vermeh
e des Militäretats und conſtatirt daß die Elſaß Lothringer
durch die letzten Wahlen gezeigt hätten daß ſie bei ihrer Geſin
nung verharren Schließlich erklärt er ſeinen Sitz im Hauſe be
halten zu wollen Abg v Kleiſt Retzow verſteht den Schmerz
des Vorredners wohl zu begreifen es ſei aber in dem Gange derr der Finger Gottes zu erkennen und die neue Wendung
des Geſchickes die Strafe für die jahrhundertelange Revolution
gegen Deutſchland Endlich wird die Discuſſion e än
einzelne Theile des Etats an die Budgetcommiſſion verwieeſen
ebenſo der Antrag Richter Hagen betr die Verwendung des
anrndenſends Die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungs
ammer gehen an die Rechnungscommiſſion Eine intereſſante

Debatte veranlaßte ſchließlich eine Interpellation der 17 Gün
ther und Richter Meißen betr die Reviſion der Gewerbe
ordnung Durch dieſelbe wird bekanntlich an die Reichsregierung
die Anfrage gerichtet ob Vorlagen in Bezug auf das Lehrlings
weſen die Frauen und Kinderarbeit und Contractbruch e zu
erwarten ſeien ohne ſich im Einzelnen über die Art der Vor
lagen e e beſtätigte der Präſident des Reichskanzler
amts daß dem Reichstage im Laufe der Seſſion eine Vorlage
zugehen werde Der Reichstag trat in die Beſprechung der Jn
terpellation ein und gab dadurch den Rednern aus den verſchie
denen Seiten des Hauſes Gelegenheit dieſelbe zu beleuchten
Abg Braun tadelte die unbeſtimmte Faſſung der Jnterpellation
die eine ſachliche Diseuſſion gar nicht zulaſſe Adg Reichen
ſperger Crefeld ſtellt vor daß zunächſt alles dasjenige zu be
ſeitigen ſei was das religiös ſittliche Element ſchädige wodurch
auch die vorliegende Angelegenheit gefördert werde während der
Socialdemokrat Kapell das Heil nur in der Verwirklichung der
ſocialdemokratiſchen Jdeen erkennt Nach einer etwas ſchwülſtigen
Auslaſſung des Abg Günther welcher von Füttern mit liberalen
Redensarten geſprochen hatte giebt der Abg Richter Hagen
eine gefaßte Entgegnung auf die Angriffe denen er von Seiten
der Socialdemgkrafen und Freiconſervativen ausgeſetzt war Die
Redensarten des freiconſervativen Redners empfiehlt er dem
ſocialdemokratiſchen Abgeordneten zur gefälligen Verwendung
Den Socialdemokraten weiſt er nach daß ſie an dem wirthſchaft
lichen Nothſtande eben ſo viel Schuld tragen wie die Gründer
Schließlich ſprach noch der Abg Stumm worauf die Discuſſion
geſchloſſen wurde Jn der morgigen Sitzung wird die zweite Be
rathung des Etats beginnen und die Interpellation betr die Ver
haftung des Abg Kantecki verleſen werden

Halle den 13 März
Wie uns mitgetheilt wird iſt das arch äologiſche Mu

ſeum der königl Univerſität morgen Mittwoch zum letzten
Male in dieſem Semeſter S Auch wird mit Schluß des
Semeſters die in dieſem Winter engeſchaffte Copie der Aldo
brandini ſchen Hochzeit aus den feuchten dem Bilde verderb
lichen Räumen des Muſeums in das Magazin geſchafft werden
und ſomit die Beſichtigung deſſelben vielleicht für Jahre nicht
mehr möglich ſein Wir machen daher an dieſer Stelle nochmals
alle auf dieſes Kunſtwerk aufmerkſam die es bisher verſäumt
haben daſſelbe in Augenſchein zu nehmen

Morgen Mittwoch wird der Verein der praetiſcheu
Aerzte zu Halle a außer ſeiner gewöhnlichen Sitzung
eine außerordentliche Generalverſammlung abhalten Jn der
ſelben ſoll über die eventuelle Uebernahme der Rechte des medi
ciniſchen Leſevereins ſowie über einen zu ſchließenden Contract
mit dem UniverſitätsLeſeverein und Ueberlaſſung der Bi
bliothek des Vereins an die königl Univerſitäts
Bibliothek Beſchluß gefaßt werden Wir würden die Er
hebung dieſer Vorſchläge zum Beſchluß mit großer Freude be
arüßen da die Univerſitätsbibliothek gerade an mediciniſchen
Werken und Zeitſchriften erhebliche Lücken aufzuweiſen hat durch
Erwerbung jener ſehr reichen Bibliothek aber dieſelben größten

und bei der Bedeutung dieſer Behörde wird man dieſelbe nicht
leicht in Zweifel ziehen dürfen ſo darf bei uns nicht darauf ge
wartet werden bis es dieſer oder jener Eiſenbahn Direction
gefällig iſt ſich zu erklären ſondern es muß raſch und ſelb
ſtändig vorgegangen werden

die Cholera wir haben dies vor zwei Jahren geſehen als dieſe
Epidemie
drohende Rinderpeſt wird wie eingangs hervorgehoben die
Viehhofsanlage ſchützen
noch nöthiger als in Berlin da hier die Verhältniſſe ungünſtiger
liegen Während in Berlin im Verhältniß mehr lange und breite
Straßen exiſtiren die Stadt hoch liegt man für Reinigung und

weiſen dem jeder halle ſche Bürger beitreten kann
Der Herr Betriebsdirector Murray von der Halberſtädter

ern Neubauten dieſer
f hieſigem Bahnhofe und ließ ſich gleichzeitig über be

lche Beziehung zu in
neuerer Zeit mehrfach erörterten ſtädtiſchen Projecten ſtehen

Eiſenbahn Geſellſchaft inſpicirte geſtern die
Bahn au
nachbarte Grundſtücke informiren welche in

rften

Schwurgericht Verhandlungen zu Mittwo
Müllergeſelle Richard Schneider aus Dippoldiswalde Unzucht

Knecht Friedrich

Meteorologiſche

lh Thiele aus Gnieſt Brandſtiftung

Station Vormittags 8 Uhr SW 1
Barometer 27 31 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85,4 o
Thermometer 0,8

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

12 März 8 Uhr morgens Das Barometer war überall
gefallen beſonders ſtark im Nordweſten die Temperatur war in
Mitteldeutſchland etwas geſtiegen Jn Süddeutſchland herrſchte
ſtrenger Froſt Jm Allgemeinen trockenes Wetter bei mäßiger
Luftſtrömung vorherrſchend Südoſt Haparanda meldete 16
Petersburg 27 Moskau 6 Stockholm 10 Memel 10
Hamburg 2 Berlin 1 Breslau 5 Wien 3 Karls
ruhe 7 Paris 2

Städtiſche Fragen
XXXV

Halle 12 März 1877
Zur Viehhofs Frage

Das Polizei Präſidium in Berlin hat aus Anlaß der jetzt
herrſchenden Rinderpeſt erklärt daß dem Viehhofs Unternehmen
in Berlin die Abwendung einer allgemeinen Seuche nicht nur
für Berlin ſondern vielleicht für ganz Norddeutſchland zu ver
danken ſei Der Magiſtrat in Berlin ſcheint dieſe Auffaſſung
vollſtändig zu theilen und die Förderung der Ausführung von
Schlacht und ViehhofsAnlagen mit größerer Eile und höherem
Eifer betreiben zu wollen als es hier bei uns der Fall iſt
Schon in der nächſten StadtverordnetenVerſammlung in Berlin
ſoll eine Vorlage zur Berathung gelangen welche auf Bewilligung
von über 9,000,000 Mark hinzielt um unverzüglich mit Er
richtung ſtädtiſcher mit Viehmarkt verbundener Schlachthäuſer
vorzugehen

Während dort die Sache thunlichſt beſchleunigt wird die der
Vorlage zu Grunde gelegte proviſoriſche Skizze datirt vom 14
Febr d ziehen ſich die Verhandlungen über ein ähnliches
Project bei unſern ſtädtiſchen Bebörden leider ſo in die Länge
daß es den Anſchein gewinnt als ob entgegen allen wirthſchaſt
lichen Jntereſſen und zum Nachtheil des Stadtſäckels das Pro
ject r dieſem Jahre noch gar nicht zur Ausführung gelangen
werde

Nach einem uns heute von befreundeter Seite mitgetheilten
Schreiben vom 7 d erklärt der hieſige Magiſtrat daß die För
derung des ViehhofsUnternehmens von Verhandlungen mit den
ſich gleichzeitig dafür intereſſirenden EiſenbahnGeſellſchaften ab
hängig ſei Thatſache iſt nun daß in der letzten betreffenden
CommiſſionsSitzung wie wir dies damals auch mittheilten be
ſchloſſen wurde Verhandlungen mit der Halberſtädter Bahn an
zuknüpfen um deren thatſächliches Intereſſe reſp Bereitwilligkeit
das Unternehmen zu unterſtützen kennen zu lernen Es iſt
nun ſeitdem über ein Monat vergangen und wie wir von einem
Commiſſions Mitgliede hören ſeitens der ſtädtiſchen Behörde in
der Sache inzwiſchen nichts geſchehen

Jſt die Behauptung des berliner Polizei Präſidiums wahr

Unſere Waſſerleitungs Anlage gewährt uns einen Schutz gegen

Magdeburgs Bevölkerung decimirte Gegen die

Und dieſe Anlage iſt in Halle faſt

theils ausfüllen könnte Auch dem Univerſitäts Leſeverein wür

Er küßte die Handſchuhe der Braut er bat mit halblauter
Stimme um ein Reis aus ihrem Kranze Ich werde in
einer ausländiſchen Armee Dienſte ſuchen göttliche Cäcilie
flüſterte er Schenken Sie mir die Reliquie als Andenken

dieſes glücklichen Tages sOttilie vermochte kaum zu ſprechen Später Maximilian

ſpäter l lDer Commerzienrath machte ihr Zeichen über Zeichen
Widerſprich ihm nicht las ſie in ſeinen Blicken ſeinen

Mienen ſtimm ihm in Allen bei
Forſetzung folgt

Muſtkaufführungen

Wenn man erwägt daß in unſerer Stadt achtzehn Muſik
und Geſangvereine beſtehen zu deren Leiſtungen noch die

rungen der Berggeſellſchaft und der verſchiedenen
ngeſellſchaften kommen ſo mag man billig zweifeln

ob Muſikpflege und Concerte neben dieſen geſchloſſenen Vereinen
überhaupt noch möglich ſeien Daß weltberühmte Namen
beſonders wenn ſie mit gehörigen Trompetenſtößen ausgerufen
werden muſikaliſches und unmuſikaliſches Publikum in Maſſe
zu ſammeln vermögen wiſſen wir aus Erfahrung bedenklicher
wird es bei ſehr ernſten und auf das Höchſte gerichteten
Kunſtbeſtrebungen Wir alle wiſſen mit wie viel Schwierig
keiten Abonnementsconcerte zu ringen haben es hält ſchwer
die nöthige Zahl von Theilnehmern zu gewinnen und doch
überlegt man bei dieſer Sprödigkeit und Schwerfälligkeit nicht
wie ſehr man es den hiefigen Orcheſtern erſchwere ſich für
eine edlere Vortragsweiſe heranzubilden oder in ihr zu be
feſtigen

Mit
m einen Chklus von Abonnementsconcerten

Werk zu ſetzen um ſo aufrichtiger

r Freude Yaben wir daher den Muth

öheren

en wir

wen

Abfuhr in erhöhtem Maße Sorge trägt die Viehhaltung in
den durch dieſen Beſchluß eine große Anzahl neur Mitglieder nächſter Nähe ſich unter Durchſchnittszahlen bewegt trifft bei

Halle die nachhaltigſte Theilnahme zu widmen

die von ſeiner gewöhnlichen Thätigkeit ziemlich weit abliegen
aber nur unterſtützt durch das treue Intereſſe des Publikums
vermag es ein untadeliges zu werden Der zweite Theil des
Concertes befriedigte vollauf alle Liebhaber des Solovortrags
wir hatten das Vergnügen die coburger Hofopernſängerin M
Frl Krienitz und den berliner Harfeniſten Herrn Kammer
virtuoſen Pönitz zu hören Frl Krienitz welche wir vor
mehreren Jahren als Anfängerin hier hörten und jetzt als
vollendete Schülerin Roger s bewundern ſang mit höchſt dra
matiſchem Effekt die große Fides Arie aus dem Propheten
Meyerbeer s wobei der große Umfang der ſchönen Stimme
außerordentlich wirkſam bervortrat
Fr Schubert welche vielleicht einfacher hätten vorgetragen
werden können
Lebendigkeit ſowohl bei dem Horch horch die Lerch im
Aetherblau welches Liedchen an Stelle des Leiſe flehen
auf dem Programm zu unſerer Freude getreten war als auch
bei dem tief leidenſchaftlichen Rauſchender Stroml
Pönitz erwies ſich wie immer als ein Virtuos im edelſten
Sinne des Wortes
Leiſtungen war der Feenreigen von Pariſch Alvars wo wir
wirklich den Componiſten ſelbſt wieder zu vernehmen meinten
Würdig geſellte ſich zu dieſer Nummer die Oſſian Phantaſie
in welcher der Vortragende zugleich ſein achtungswerthes
Compoſitionstalent darlegte
der Liſzt ſchen Orcheſtrirung des Andante cantabile aus
Beethoven e Trio Op 97 die Harfe zurücktrat ſo ſind wir

rectors W Halle begrüßt als er es Herrn Pöni
tereſſanten
durch rdaß e e darg den hentg gentgenden ugeren ren patee

zugeführt deren er noch immer bedarf Wir benutzen dieſe Ge
legenheit um wiederholt auf dieſes ſehr nützliche Jnſtitut hinzu

ch 14 März

ergmann re u cher aus Bantorf Urkundenfälſchung
i

uns das Gegentheil zu enge kurze Straßen und vorwieg
in dieſen ſind die größten Schlächtereien niedrige an ein
Seite von Wieſen begrenzte Lage mangelhaftes für eine gröge
Stadt antiquirtes Reinigungsſyſtem und in Folge der vie
Zucker und Stärke Fabriken umfangreiche Viehhaltungen

Auch aus einem andern Geſichtspunkte iſt wie wir bereits
Oefteren hervorgehoben die baldige Ausführung dieſer ſo
mancher anderer öffentlichen Anlagen zu empfehlen Wir mein
die Rückſichtnahme auf den überhandnehmenden Nothſan
in Folge der Arbeitsloſigkeit Ueberdies gewähren die gegen
wärtige Billigkeit der Baumaterialien die niedrigen
Lohnſätze und Grundſtückspreiſe gerade jetzt mannig
faltige Vortheile die nicht verſcherzt werden ſollten V
wiſſen daß ſich der Herr Oberbürgermeiſter unſerer Stadt i
fragliches Project in demſelben Maße intereſſirt wie es zu jene
Zeit mit dem der Waſſerleitung der Fall war und hoffen des
halb um ſo zuverfſichtlicher auf baldige Jnangriffnahme eine
Unternehmens das ſich der Sympathie aller Kreiſe erfrent

Provinzial Nachrichten e
J Wittenberg 10 März Der Kreishaushaltsetat

nächſtes Jahr iſt in Einnahme und Ausgabe auf 47829 M feſ
geſtellt Als Beihülfe für ländliche m S e ſind
1000 M ausgeworfen Jn der letzten Kreistagsſitzung wurde
u A auch beſchloſſen dem Kreisausſchuſſe pro 1877
Reſervefonds 15000 M zur Ertheilung von Wegebaupräi
mien an ſolche Land und Stadtgemeinden ſowie Gutsbezirk
zur Dispoſition zu ſtellen welche durch beſondere Anwendung
ihre Wege im laufenden Jahre in einen chauſſeeartigen Zuſtand
verſetzen Die Prämien ſind in der Regel bis zu einem Viertel
derjenigen Koſten zu gewähren welche der Aukauf die Bearbeſ
tung und Schüttung des zu verwendeten Materials verurſacht
hat Eine Walze iſt vom drop zu beſchaffen die Bedienung
derſelben liegt der Gemeinde ob Ueber das Vermögen de
Tuchfabrikanten Stursberg in Pieſteritz iſt der kaufmänniſche
Konkurs eröffnet Einſtweiliger Verwalter der Maſſe iſt der
Rechtsanwalt Cuno hier

Der neue Conſumverein in Magdeburg hat im ver
floſſenen Jahre einen Geſammtumſatz von 388 222 M 5 Pf und
einen Reingewinn von 58,059 M gehabt Die von demſelben
eingerichtete Actienſchlächterei hat ſich nicht bewährt die Brod
und Weisbäckerei dagegen ganz gut

Auf dem Rittergute Schnecken berg bei Delitzſch iſt die
Lungenſeuche unter dem Rindvieh ausgebrochen und mußte der
ganze Beſtand getödtet werden Daſſelbe mußte vor Kurzem auf
dem Rittergute Storkwitz geſchehen

Jn Brinnis bei Delitzſch ſowie in Freib urg a U iſt
auf je einem Gehöft der Ausbruch der Rotzkrankheit unter den
Pferden conſtatirt und die geſetzliche Sperre verhängt worden

Ein Landwirth aus Sch weinitz ein irrige Greis
verunglückte auf der Rückkehr von Herzberg dadurch daß er in
der Dunkelheit vom Wege abgerieth und in einen Waſſergraben
fiel Jn Folge der plötzlichen Abkühlung rührte ihn der Schlag

Jn Laucha a U iſt das bis jetzt übliche Pflaſtergeld
welches für jedes die Stadt berührende Fuhrwerk oder Zugthier
S werden mußte abgeſchafft worden Ein lobenswerther

organg
Dem Polizeiſergeanten Fuhrmann in Naumburg iſt nach

28jähriger treuer Dienſtzeit der Charakter als Polizeiwachtmeiſter
verliehen worden

Die evangeliſche Geiſtlichkeit in Eisleben hat ſich wegen
des verlorenen Proceſſes über den ſog geiſtlichen Fünfzigſten
an W Regierung um weitere Jnſtruction und guten Rath
gewandt

T Das Wildemannsfeſt in Heringen iſt am 6 ds mit
üblichem Glanze gefeiert worden Außer dem nöthigen Biere
erhielt jeder Theilnehmer einen Häring ein Brötchen und den
ſechsten Theil eines Bratwürſtchens die Mitglieder des
Magiſtrats erhielten jedoch doppelt und von den Würſten dreimal
ſoviel als jeder andere

Jn Wittenberg wäre ein alter Herr beinahe verunglückt
indem er eine Flaſche mit Selterswaſſer welche er um ſie zu
erwärmen in die Ofenröhre geſtellt hatte explodirte wobei durch
die herumfliegenden Glasſpittter das Mobilar arg beſchädigt wurde

Der Magiſtrat von Zeitz ſcheint viel Geld nöthig zu haben
denn er hat auf die Claſſen und Einkommenſteuer 160 90 und
auf die Grund und Gebäudeſteuer 25 9 geſchlagen

J Eckartsberga erfreut ſich die kürzlich gegründete
Volksbibliothek einer ſehr regen Betheiligung was auch für andere
Städte zu wünſchen wäre

Der land wirthſchaftliche Verein in Schwertz wird am
3 April ſein ſogen Jahresfeſt feiern

Die Stadt Alsleben wird bei Ausführung der Juſtiz
geſetze wahrſcheinlich ein Amtsgericht erhalten

Deſſau 12 März Bei dem Salzwerk Leopoldshall

nicht hat abſchrecken laſſen am 15 Februar einen zweiten
Abend zu geben deſſen Programm des erſten durchaus würdig
war Die dur Symphonie von R Schumann bildete den
erſten Theil des Concertes und wurde ſo gut ausgeführt daß
wir unſer muſikaliſches Publikum nur dringend erſuchen
können dieſen ſchönen Beſtrebungen des Herrn u

ir ſahenan unſerm Stadtorcheſter wie brav es ſeine Pflicht u

Löſung auch ſolcher ſchwierigen Aufgaben zu erfüllen vermag

und zwei Lieder von

Indeſſen entzückte auch hier die dramatiſche

Herr

der Glanzpunkt ſeiner diesmaligen

und wenn ſelbſtverſtändlich in

doch dankbar daß er die Vorführung des in
ſikſtücks veranlaßt hat Das Publikum ſtattete

en Beifall ſeinen Dank ab und wir ſehen Herrn
en Concerten mit wachſendem Intereſſe entgegen

hat ſich für das Jahr 1876 ein Mehrüberſchuß von 177,380 M
ergeben ſo daß der Geſammtüberſchuß 1,777,380 M beträgt

Anf dieſen ſchönen Abend folgte am 24 Februar eine
höchſt beachtenswerthe Soirée der Halliſchen Lieder
tafel Dieſer vortreffliche bereits 43 Jahre alte Geſangverein den der wackere Thieme tüchtig geſchult hatte Aiuht

unter ſeiner gegenwärtigen Leitung der des Herrn Muſik
directors Vo retzſch von Neuem auf Präciſion und Vor
tragsweiſe der zahlreichen vierſtimmigen Lieder waren tadellos
nur Eins möchten wir tadeln daß elf Lieder etwas zu viel
u Man empfand den überſchüſſigen Reichthum nicht als
olchen denn in das Programm brachte der Vortrag der

Beethoven ſchen dur Sonate mit Violine und eines Men
del sſohn ſchen Trio s die angenehmſte Abwechſelung wir
hatten Gelegenheit das Spiel der Herren Voretzſch und

annewitz von Neuem zu bewundern
Zwei Tage ſpäter am 26 Februar fand in der Domkirche

eine geiſtliche Muſikaufführung ſtatt von der wir aus meh
reren Gründen bedauern daß ſie nicht öffentlich war Herr
Muſikdirector Reubke machte ein ſehr zahlreiches mit libe
raler Liebenswürdigkeit eingeladenes Auditorium mit den
Leiſtungen ſeines Geſangvereins bekannt Wir können hier
nur mit wenigen Worten ſagen daß dieſer Verein im Weſent
lichen an Franziſche Traditionen anknüpft und trotz ſeines
kurzen Beſtehens durch eminente Sicherheit Delikateſſe und
Tiefe des Vortrages imponirt Vorzüge welche ihm nur
erhalten werden können wenn die ſtrenge Auswahl der Mit
glieder und Beſchränkung ihrer Zahl auch ferner die leitenden
Grundſätze bleiben Herr Domorganiſt Fahrenberger
eröffnete das Concert mit einem trefflich geſpielten Präludium
Bach s Herr Reubke ſelbſt glänzte als Orgelſpieler beſon
ders in zwei Tartini ſchen Duo s mit Violine wir dürfen
uns bei der Trefflichkeit der Leiſtung wohl erlauben mitzu
theilen daß Herr Dr Peppmüller ſie ſpielte unter den
ſieben n ſeines Geſangvereins fand ſichtlich Gottes
Edelknabe ein altdeutſches Lied im Tonſatz von Riedel den
meiſten Beifall Wir müſſen den re ergeben da
der Reubke ſche Geſangverein das nächſte Mal mit ſeinen ſo
bedeutenden Leiſtungen ſich nicht der Oeffentlichkeit entziehe
in welcher er neben den ſchon vorhandenen Genoſſen ſeine
Stelle einzunehmen in ausgezeichneter Weiſe berechtigt iſtEs war intereſſant noch in derſelben Woche am 1 Man
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andtage wird nächſtens ein Antrag auf Einführung vonRede Anhalt zur Diskuſſion gelangen Es liegt übrigens
in der Abſicht der Staatsregierung dem Landtage den Entwurf
eines darauf bezüglichen Geſetzes ſowie einer Anwaltsordnung
in nächſter Seſſion vorzulegen Die Staatsregierung ſoll ge
willt ſein das zu Halle zu errichtende O erlandesgericht
das für die Provinz Sachſen dort ſeinen Sitz erhalten und als
Appellationsinſtanz für die Entſcheidungen der Landesgerichte
eingeſetzt wird auch für unſer Herzogthum als ſolches anzuer
kennen Zwei Mitglieder des Collegiums unſeres Oberlandes
erichts das aufgeboben wird würden zu dem Obergericht nachHalle übergehen Die Stadt Deſſau ſoll ein Landesgericht die

Städte Zerbſt Cöthen Bernburg und Ballenſtedt je ein Amts
ericht und Grundbuchamt ſowie die kleineren Städte ein Richter

amt mit erweiterter Competenz erhalten
Jn Reichmannsdorf bei Gera hat ein umherziehender

Quackſalber einem Kinde von ſeinen Pillen gegen Würmer ein
gegeben an welchen daſſelbe geſtorben iſt Die Obduction der
Leiche ergab daß die Pillen geradezu Giftſtoffe enthielten Der
Wunderdoktor iſt natürlich eingeſteckt worden

Die Staats angehörigen von Reuß Gera wehren ſich gegen
das für die thüringiſchen Staaten in Jena für 850,000 Mk zu
erbauende Juſtizpalais indem ſie ſagen daß ſie für Weimar
und Jena ſchon Steuern genug gezahlt hätten

Vermiſchtes
Gedenkſtein Jm Haag hat ſich ein Comite gebildet zum

gwecke durch Gedenkſteine die vornehmſten in den Polargegen
den von Niederländern entdeckten Punkte und namentlich die
Stelle zu bezeichnen wo Barendsz und Heemskerck von 1596 bis
1597 überwintert hatten

Eine Schauſpielerin verbrannt Jm bremer Theater iſt
die junge Schauſpielerin Fräulein Mila v Pachert verbrannt
Sie befand ſich hinter den Couliſſen als plötzlich ihre Robe
Feuer fing An den Folgen der erlittenen Brandwunden iſt dieUnglückliche geſtorben

Von einer traurigen Täuſchungl erzählt die Staatsbürger
zeitung Jn den letzten Tagen haben ſich in den hieſigen könig
lichen Leihämtern namentlich in dem auf der Kloſterſtraße häufig
arme Leute eingeſtelit die ihre Scheine vorzeigten und die Pfän
der zurückoerlangten weil der Kaiſer beſtimmt haben ſollte daß
zu ſeinem 80 Geburtstage alle Pfänder die bis zu 15 Mk be
liehen ſeien ihnen ohne Geld zurückgeliefert werden ſollen Die
Beamten konnten ihnen natürlich nur erklären daß eine ſolche
Verfügung nicht vorhanden wäre und die Armen mußten ent
re ſich wieder entfernen Ob Böswillige dieſes Gerücht er
funden und verbreitet haben oder ob ſich Jemand nur einen
ſchlechten Witz gemacht hat iſt bisher leider nicht ermittelt worden

Abgeſtempelte Briefmarken Ueber die Zwecke die mit
dem Anſammeln geſtempelter Briefmarken erreicht werden ſoben

ehen die wunderlichſten Gerüchte um Bald erzählt man ſichbie chineſiſche Regierung gebe für 1000 die ihr eingeſandt wer

den einem Sclaven die Freiheit bald ſoll ein wunderlicher Eng
länder dem man ſeinen Wohnſitz in Dresden angewieſen hat
für eine Million ſolcher Marken die Tochter eines gefallenen
preußiſchen Officiers mit 1000 Pſd Sterliug ausſtatten wollen
Als Sammler für einen dieſer und ähnlicher Zwecke wurde ein
Herr Waldſtedt in Halle a S bezeichnet Von dieſem Herrn
liegt der N Bſ nun die folgende Erklärung und Aufklä
rung vor Daß die chineſiſche Regierung für 1000 Briefmarken
einen Sclaven losgiebt iſt mir nicht bekannt und ſcheint mir
höchſt zweifelhaft ohl aber iſt es Thatſache daß die abgeſtem
pelten Briefmarken aller Länder und Staaten durchaus nicht
werthlos ſind Schon während meines kurzen Aufenthaltes in
Neuenburg i W im Frühjahr vergangenen Jahres habe ich in
meinem dortigen Bekanntenkreiſen Briefmarken geſammelt für
welchen Zweck ſoll der Leſer gleich erfahren Seit einem Je
ſtehe ich mit Herrn Paſtor Guſtav Stützer Director einer Jdio
tenanſtalt im Herzogthum Braunſchweig und Herausgeber des
Braunſchw Volksbl in Verbindung und habe in dieſer Zeit in
Gemeinſchaft mit meinem Vater bis heute etwa 18 Tauſend ge
ſtempelte Briefmarken an denſelben abgeſandt welche in Folge
perſönlicher Bekanntmachungen in hieſigen Zeitungen von Nah
und Fern an uns eingegangen waren Und wozu werden dieſe
Marken verwendet Die Jdiotenanſtalt jetzt eine förmliche
Colonie mit ſchönen Gebäuden durch chriſtliche Liebe und
Barmherzigkeit gegründet und durch raſtloſe Thätigkeit nach allen
Seiten hin in ſo großartiger Weiſe gefördert kann größtentheils
nur durch Gaben der Mildthätigkeit beſtehen Eine Einnahme
quelle erſchließt ſich dieſer Anſtalt nun durch die geſtempelten
Briefmarken welche an chriſtliche Miſſionäre in China geſandt
werden Letztere verkaufen die Marken 1000 Stück für 2 Mark
an Händler oder reiche Mandarinen welche ſich thatſächlich da
mit ihre Zimmer tapezieren laſſen Die gelöſten Summen kom
men auf dieſe Weiſe der Jdiotenanſtalt zu Gute Wer von den
werthen Leſern den guten Zweck unterſtützen will möge mir in
Gottes Namen abgeſtempelte Briefmarken übermitteln ſie werden

für obigen Zweck redlich verwandt Schon pegen wieder mehrere
Tauſend bei mir zur Abſendung in Bereitſchaſt

Ein Wütherich Vor einigen
Palermo der von dem Gerichte zu Nuncero zu lebenslanger
Haft verurtheilt worden war abgeführt werden als es ihm
unterwegs gelang ſeinen Wächtern zu entwiſchen und wieder
nach erſterer Stadt durüicankehren Hier erſchlug er ſogleich die

Tagen ſollte ein gewiſſer

Perſon die ihn bei der Behörde angezeigt und einen Bekannten
der ihn vor zwölf Jahren beleidigt hatte dann tödtete er einen
Stadtwächter um ihm ſeinen Doppelſtutzen abnehmen zu können
mit dem er dann zwei Perſonen die er im Verdacht hatte daß
auch ſie ihn der Behörde verrathen hatten erſchoß Schließlich
verwundete er noch eine ſechſte Perſon worauf er ſich ins Ge
birge flüchtete

Ein muſikaliſcher Hauptmann Jn der Garniſonsſtadt M
vollzog ſich unlängſt nachfolgendes militäriſch muſikaliſche Kurio
ſum Der Hauptmann eines dort garniſonirenden Regiments
erließ nämlich um der klaſſiſchen Muſik beſſer auf die Beine zu
helfen an ſeinen Stabstrompeter einen Befehl welcher alſo lautet

Damit die Streichmuſik Sinfonie 2c künftig beſſer gepflegt
werden kann wird der erſte Cornettiſt erſter Geiger der Horniſt
Bratſchiſt der Tubabläſer Flötiſt c c und finden die Uebungs
ſtunden für die StreichJnſtrumente von 2 bis 41 Uhr Nach
mittags ſtatt Natürlich bekamen die älteſten Leute die techniſch
ſchwerſten Jnſtrumente zugetheilt welches ja dem militäriſchen
Princip die erfahrenſten Leute an die gefährlichſten Poſten zu
ſtellen vollſtändig entſpricht Als der Stabstrompeter hiergegen
vorſtellig wurde meinte der Herr Hauptmann ich bekomme
jährlich 100 ungebildete Leute aus denen ich in einem Jahre gute
Soldaten machen muß alſo können auch Sie in einem halben
Jahre aus einem Horniſten einen Geiger e machen und wer
das ihm zudikttrte Jnſtrument bis zum nächſten Oktober nicht
ſpielen kann erhält Arreſt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
V Berlin 12 März Die verfloſſene Woche hat ſich im

Ganzen noch wenig aus ihrer Lethargie aufgerafft einzelne
Tage waren wohl ganz oder theilweiſe etwas beſſer aber ſie
konuten ſich eben nicht behaupten und ſehr bald trat ſtets wieder
eine Abſchwächung ein Am Schluſſe der Woche war der Geld
markt unverändert der Privatdiskont 2 pCt Jnländiſche
Fonds Pfand und Rentenbriefe waren ſtill wenn auch feſt
ſehr lebhaft waren nur die Pfandbriefe der Preuß Central
BodenCreditAktienBank fremde vielfach ſchwankend Oeſterr
Goldrente offerirt Banken Lwaren ſtill Franco Jtalieniſche
waren in wenigen Tagen um 22 pCt heruntergegangen hoben
ſich aber wieder etwas Unter den Jnduſtriepapieren waren
Laura matter einzelne Bergwerke und Brauereien dann Omni
bus Charlottenburger Pferdebahn u a etwas beſſer
Preußiſche Eiſenbahnen hoben ſich etwas wie Hamburger Halle
Sorauer MärkiſchPoſener NordhauſenErfurter u andere
waren matter von Stamm Prioritäten ſtiegen Halle Sorau
Gubener Dresdener Görlitzer Rechte OderUfer und von
fremden Rumänier gaben nach Prioritäten waren ſtill aber feſter
Oeſterreichiſche und Rufſiſche wurden ſehr wenig gehandelt

Vom 15 Mai d J ab wird vom potsdamer Bahnhofe in
Berlin Mittags 1 Uhr ein Expreßzug nach Düſſeldorf und Aachen
zum Anſchluſſe an die nach Paris und über Calais wie Ofſtende
nach London gehenden Züge abgelaſſen werden

Ueber die Lage des Arbeitsmarktes iſt im Allgemeinen
wenig zu berichten es iſt ſtill und das iſt gegenüber den Ent
laſſungen der Kohlenarbeiter vor drei Wochen gerade kein zu
günſtiges Zeichen Jn Böhmen exgab der letzte Ausweis der
Sparkaſſen das die Lage beſſer als in den vorigen drei Winter
monaten Jn Brünn ſind die Fabriken ziemlich gut beſchäftigt
in Wien dauert dagegen die Verdienſtloſigkeit fort Jn Weſt
falen ſind die Löhne begreiflicher Weiſe ſehr geſunken Jn
England hat ſich nichts verändert in Nordamerika liegt der
Kohlenbau darnieder wie überall Nach dem Kap der guten
Hoffnung werden Eiſenarbeiter Maurer und Zimmerleute ge
ſucht Jn Auſtralien und Südamerika fehlt es an Ar
beitern man denkt deshalb daran Chineſen einzuführen

Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S
am 13 März

Weizen 1000 Kilo geringer 192 204 beſſerer 207 bis
2 feiner 225 234 M

Roggen 1900 Ktlo 189 195 M
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte geringe 166 168 beſſere

n feine und Chevalier 182 186 M Wenig
angeboten

Hafer 1000 Kilo 173 180 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ViktoriaExbſen 190 198

uttererbſen 165 Bohnen p 50 Kilo 10 10,50
inſen per 50 Kilo 11 13 M

Kümmel 50 Kilo 46 48 M
Wicken 1000 Kilo 165 170 M
Mais 1000 Kilo gelbe 141 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,50 8 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 140 M

hiermit die Leiſtungen der durch ihr langjähriges Beſtehen
ſchon ehrwürdigen Sing Akademie zu vergleichen Doch
warum vergleichen Warum nicht das Schöne wo es uns
ſich darbietet dankbar und unbefangen genießen Und ange
ſichts eines ſo grundheiligen Werkes wie die Johannes Paſſion
von Joh Seb Bach denn dieſe brachte uns die SingzAka
demie iſt ſelbſtloſe e und Vertiefung das einzig Ge
forderte Herr Muſikdirector Voretzſch verdient den größten
Dank daß er dieſes herrliche ſchwer anzueignende Werk durch
die gewiſſenhafteſte Sorgfalt in den Uebungen uns ſo nahe zu
bringen gewußt hat Es iſt bekannt unter welchen Kämpfen
des glaubenstiefen Tonſetzers dies ſein Werk entſtanden iſt
und wie es den Stolz der Nachwelt ausmachen kann ein
ſolches Werk gleichſam von den Todten erweckt und in die
vollen Rechte des Lebens eingeſetzt zu haben Wir verließen
den Saal des Volksſchulgebäudes mit den hehren Empfin
dungen eines eben vollendeten andachtsvollen Gottesdienſtes
Es war eine heilige Faſtenſtimmung und wir empfanden es
ſtörend draußen durch den Lärm der Wirklichkeit ein Operetten
motiv pfeifen zu hören Nicht zum geringſten Theile ver
danken wir dieſen großen Eindruck dem ſeelenvollen wirklich
glockenreinen Geſange der Frau Muſikdirector Voretzſch
welche die Sopranparthie übernommen hatte Techniſche
Schwierigkeiten gab es für ſie nach dem ernſten Studium der
ihr zufallenden zwei Arien nicht mehr nichts erinnerte an
Arbeit und Anſtrengung mit engelhafter Freiheit und Leichtig
keit ſchwebten ihre klaren Weiſen dahin Wir erinnern uns
kaum von irgend einer ihrer immer künſtleriſchgewiſſenhaften
Leiſtungen ſo tief berührt worden zu ſein Wegen des
gutem Vortrags der Altarie Es iſt vollbracht verdient auch
der Name des Frl Weg ner genannt zu werden Die um
faſſendſte Parthie Tenorarie und Tenorrecitative hatte Herr
Bär aus Leipzig zu bewältigen und es wäre eine faſt über
menſchliche Anforderung geweſen am Ende noch die ganze
Kraft der Stimme zu erwarten mit welcher er zu Anfang ein
klein wenig Verſchwendung trieb Seine Vortragsweiſe wußte
die dem modernen Geſchmacke leicht unſympat iſchen Recitative
nicht allein genießbar n vor Allem verſtändlich zu machen
In die Baßpartien ſich Herr Fröhlich aus Zeitz
und Herr Heynacher von getheilt Des erſteren

Stimme kam neben dem Chor ſehr ſchön in der Arie Mein
theurer Heiland laß Dich fragen zur Geltung auch das
Arioſo Betrachte meine Seel wurde ſehr warm vorgetra

en Mit dramatiſcher Bewegung ſang Herr Heynacher diePartie Chriſti Die Chöre waren nicht allein exact wie man

es von der Singakademie erwarten konnte ſondern wurden
auch verſtändnißvoll vorgetragen Ueber die Begleitung kann
man auch hier ſeine eigenen Gedanken haben Unſer Orcheſter
ſpielte discret an die Stelle des Piano s ſetzt man künftig
wohl beſſer für die Recitation ein Harmonium mit etwas ge
dämpften Regiſtern

Ein höchſt ſtattliches Programm führte am 2 März in dem
erigr Saale des neuen Schützenhauſes der Haßler
che Verein aus Die Concerte dieſes Vereins ſind durch

die innern und äußeren Mittel über welche er verfügt immer
muſikaliſche Ereigniſſe Was uns diesmal am meiſten inter
eſſirte war die erſte Nummer das von uns noch nicht ge
hörte Schickſalslied von Hölderlin für Chor und Orcheſter
von Johannes Brahms geſetzt Der tiefſſnnige Text fordert
den denkenden der reiche Jnhalt den formreichen Componi
ſten heraus Brahms hat ſeine Aufgabe in wahrhaft groß
artiger Weiſe gelöſt Das Vorſpiel iſt vielleicht ein wenig
lang aber ſehr bedeutend ſo daß unſere Aufmerkſamkeit gern
jeden Takt begleitet dagegen das Nachſpiel unpraktiſch lang
Die Aufführung durch den Haßler ſchen Chor war impoſant
Die zweite Nummer Penelope s Trauerlied aus Max Bruch s
Odyſſeus iſt uns ſeit längerer Zeit lieb geworden nicht

weniger lieben wir Frl Pauline Lövy s ſeelenvolle reizende
Vortragsweiſe Herr Otto Schelper ſang die Arie aus
C M v Weber Euryanthe Wo berg ich mich eigent
lich nicht ganz ſo gut wie ihm ſeine reiche ſchöne Stimme

oder vielmehr gebietet Den Beſchluß des erſten
heiles machte das berühmte Recitativ mit Arie aus Beetho

ven s Fidelio Abſcheulicher wo eilſt du hin von Frl
Olga ch mit r Feuer vorgetragen Als
zweiten Theil hörten wir Beethoven s neunte Symphonie
deren muſikaliſche Einbürgerung ein höchſt dankenswerthes Ver

Haßler iſt Sie iſt eine der
quemſten

dienſt des Herrn Muſikdirectors
anſpruchsvollſten Tondichtungen indem dieAnforderungen an Sänger und Spieler tut Die

Einzelne S

Kleeſaaten 50 Kilo rothe 60 75 weiße 54 63 MGelbklee 25 26 M ette 18 19 W tStärke 90 Kilo 2250 zie varſette
Spiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel 54,70

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo unverändert flau
Solarbl 50 Kilo matt
Malzkeime 50 Kilo 25 5,50 M

nern 50 v V M Weiele Roggen T 5,50zenGrieskleie 5,25 5,50 M Weizenſchale v

Heu 50 Kilo 4 MStroh 50 Kilo 3 50 M

Rüböl 12 März Berlin Loco 65,5 Rm per dieſenMonat und per März April 66 Rm bez per April Mai 652
3 Rm bez per MaiJuni 65,5 66 65,7 Rm bez Stettin

10 März 100 Kilogr per März 65,50 per April Mai 65,00
per Sept October 64,50 Breslau 10 März Per April
Mai 64,00 per MaiJuni 64,00 per September October
63,00 Hamburg 10 März Still loco 70 per Mai
e Shteuns U Mard Berlin Loeo oh

März erlin Loco ohne Faß 53,6 Rmbez per dieſen Monat und per März April 53,9 Rm d per April

Mai 54,7 6 Rm bez per 55,I 55 Rm bezper JuniJuli 56 56 Rm bez per JuliAuguſt 57 Rm bez
Stettin 10 März Loco 52,80 per März perAprilMat 53 70 per MaiJuni 5450 Breslau 10

März Per 100 Liter 1000 per März 52,00 per AprilMai
5230 per AuguſtSeptember Hamburg 10 März
Flau per März 45 per April Mai 44 per MaiJuni 44 per

uli Auguſt per 1000 Liter 10096 45,50
Petrolenm Berlin 10 März Loco 34 Rm per dieſen

Monat und per MärzApril 28 Rm Gd Bremen
10 März Standard white loco 13 50 per März 13,50 per April
13,50 per Mai 13,50 per Auguſt December 1475 Hamburg
10 März Ruhig Standard white loco 1425 Br 13,75 Gd
per März 13,50 Gd per Auguſt December 14,75 Br

Berliner Vörſe vom 12 März
Deutſche u ausländiſche n r

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Sonſol m o bz G z Berg Mark r 83 z
gS e Ech 2230 b hre 108 Sein An ihe 1855 t m 4 Berl Anhalt 0 98,50 dz
S re hreer h o Ver P Magd e 96 9063
Sächſ Pfandbr 40 Verl Stettin aar i oö

e eDeutſchGr C B Pfdbr 102 d0 G 2Halle Sor G gar 101 786
Preuß Bodens Pfdbr 197,50bz 2 ſo e

S Her t W Mainz Ludwh 76103,50 6
Ruſſ Boden Er do e e herſcht 10180 bet d G do 1869 10280 bAnkerit Vonke de a goſObrg 108 806Heſt PWay Mente e 10350 B Rheiniſche
do SilberRente 55,60 bz 4 RheinNahe gar 101,75bzG

gtalieniſche Rente ThüringerlV S 4309/0 100,50 G

änier V S 4tumänier 80 doRuſſ Engl 590 1872 EiſenbahnStammActien
Bank u IJnduſtrieAetien Her haerche 5090 8

BerlinAnhalter 99,00 bzG
Darmſt Bank 96,00 bzB BerlinGörlitzer 18,00 bz
DiscontoComm 104 50 bzB öHDerlin Hamburger 168 40 B
Seipziger Credit Anſt 109 50 B BHerl Potsd Magdb 77,25 bzB
Magdeb Privatbank 107,50 G CEölnMindener 94 90 b

Meininger CreditBk 74 50 bzB e n St 15,29 bzG
Oeſt Creditbank agdeb Halberſt 102,40 bzG
Reichsbank 158,50 bz do Stamm Pr B 68,75 bz
Sächſ Bank 112,10 bzG do C 94,50 bzThür Bank 66,50 bzG Oberſchleſiſche Au C 122 25 b
Deſſauer Gas 166,00 B do Lit B gar 117 25 G
Kön u Laurahütte 65,10 bz Thüringer 120,80 bzG
Byduix Bergw do Lit B gar 90,75 bzGo Tit B do TLit C 100,75Dortmunder Union 440 bz Saclbahn St r
Bochumer Gußſtahl 25,50 G Deſt Südbahn Lomb
Hörd HüttenV 82 60 G Rumäniſche 12,75 bz

Waſſerſtand der Saale
Am 12 M I Schleuſe oberhalb Halle

m ärz Abends Unterhaupt
a rg März früh Unterhau pt

albe 12 März Obervegel 1,96 Untervegel 2,59
Elbe bei Magdeburg 12 März A l 2 über NRoßlau 12 März 2,56 M ber dein 58 M Roer Rum

Torgau 12 März 2,48 Meter über Null

224 Meter
23220

Partie führte die verſtärkte Symphonie Kapelle des HerrnMuſikdirector Fr Büchner aus Leipoig mit velgnnier
Sicherheit aus den äußerſt ſchwierigen Chor beherrſcht ſeit
lange der Haßler ſche Verein in muſterhafter Weiſe doch find
die Schwierigkeiten ſo bedeutend daß eine kleine Störung in
den Sopranen mit unterlief ohne indeß den Eindruck des
Ganzen irgend zu ſchädigen Die Soli wurden von den leip
iger ter den Fräulein Parſch und Lövy und den
erren Rebling und Schelper ſehr gut geſungen Frl
arſch ſchien nach der anſtrengenden FidelioArie von einer

leichten Jndispoſition berührt zu ſein Einen beſonderen Dank
verdient Herr Mufſikdirector Haßler noch dafür daß er den
Texten Nichard Wagners geiſtvolle Erläuterungen zur neunten
Symphonie beigegeben hat ſie ſind ein guter Compaß für den
Schwimmer oder Schiffer der ſich etwas leichtſinnig auf dem
Brettchen ſeiner dürftigen Clavierpraxis in den Ocean dieſer
Tonwelt hinaus begiebt Aber cs wird nützlich ſein nach
dieſen etwas extatiſchen Darlegungen die nüchternen Ausein
anderſetzungen von Selmar Bagge zu ſtudiren Nach dem
Pagrugen Concerte fand noch ein gemeinſchaftliches Souper
tatt da es nicht ganz nach unſerm Geſchmack iſt nach der
neunten die der Zehnte nicht verſteht ſelbſt nach einer ſehr
milden Berechnungsweiſe uns ſo zu ſammeln oder zu zer
ſtreuen ſo können wir nur von Hörenſagen berichten daß das
Beiſammenſein ein künſtleriſchheiteres geweſen ſein ſoll

Man ſieht mit Freude und Stol was an fünf Abendenwelche ſich auf den Zeitraum von Fhei in
unſerem Halle muſikaliſch geleiſtet worden iſt Rechnet man
hierzu noch die ſtark beſuchten Operetten Vorſtellungen ſo er
hält man ein ſehr großes Publikum das für Tonkunſt in
dieſer oder jener Richtung beſonderes Intereſſe hegt Hier
aus folgt für alle muſikaliſchen Jnſtitute und Vereine die

ne h Be allen Kraftanſtrenzun W Publi
as Beſte zu bieten und ngerichtete Streben anzuetkennen iewes varnnt

orcheftrale l



c h

Fertige Fahnenauch Vannenstotfe empfehlt die Fahnenfabrik von

L Gundermamm Schmeerſtr
3 S

d

c S S VS 9F a 4 VPapier Stock Zug Hallon Facon Faternen
DecorationsHilder Jllnminations Hilder S M Kaiſer

S Leinwand eigner Fabrik
aus allerbeſten Garnen ganz vorzüglich gewebt und beſtens gebleicht
in 5/, 6/, 97 u 12 breit zu Hemden Bettüberzügen und Betttüchern paſſend

S Schürzenleinen eigner Fabrik
in 70 allerneueſten prachtvollen Muſtern ächteſten Farben vor
züglichſter Güte

S Hettbezugszeuge eigner Fabrik
ſchönſte Muſter echteſte Farben verſchiedene äußerſt preiswürdige
Qualitäten

S Fertige Schürzen u fertige Bettüberzüge
in größter Auswahl empfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen 1674

Feinen u Wüſche ager

2 Gr Märkerſtr 2 ganz nahe am Markt u a d Leipzigerſtr

Die Tuchhandlung
Von E IV G o

empfiehlt eclt blaue TWuche zu Kutscher Flän
teln und Röcken eignes Fabrikat in unübertrefflicher Schwere
und Qualität zum billigſten Preis

VI V G0etZe Tuchfabrikant
Domplatz 10 1 Treppe

Hie Hutfabrik von Angust Berger
Male a

empfiehlt ihre Strohhut wäs ehe ganz ergebenſt

Tapeten Rouleaux Teppiche
empfiehlt in großer Auswahl die neueſten Muſter

Poſtſtraße 8 C MIaseber g Gr Ulrichsftr 9
Zur Anfertigung von

Grannee nenin Granit Marmor und Sandſtein ſowie ſämmtliche in s Bau
fach einſchlagende Arbeiten empfiehlt ſich

W Söllimger Halle a
Klausthor Vorſtadt 11

Büsscher Hoffmann
Malle a Delitzscher Strasse

empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen

Ausschntt zu ſehr ſoliden Preiſen
Ebenſo alle andern Artikel für Schuhmacher

I Schaefer Ienze Lederhandlung
Halle a/S Rathhausgaſſe 16

Pferde u Vohlen Markt zu Darmstadt
am 9 und 10 April 1877

anf dem ſtädtiſchen Viehmarktplatze nächſt den Bahnhöfen
Zu dem vom Großh Miniſterium des Jnnern genehmigten an obenge

nannten Tagen ſtattfindenden Pferde und Foblenmarkt ladet das unterzeichnete
Comité die geehrten Herren Züchter Verkäufer und Känfer freundlichſt ein

Der Verkauf des erſten Herbſt Pferdemarktes hat gezeigt daß derſelbe
für unſere Gegend ein wirkliches Bedürfniß war und darf deshalb mit Zuver
ſicht von dem Frühjahrsmarkt ein günſtiger Erfolg erwartet werden Es läßt
ſich bei den uns gewordenen Zuſagen von Züchtern und Händlern eine zahl
reiche Zufuhr und ein reger Verkehr erwarten

Für ausreichende Stallung iſt geſorgt
Die Muſterung und Prämiirung der ſchönſten zu Markt gebrachten Exem

plare von Pferden und Fohlen findet am erſten Markttage von Vormittags
9 Uhr ab auf dem Marktplatz ſtatt worauf um 3 Uhr Nachmittags die
Prämien Vertheilung erfolgt und ſind hierzu von dem Comité

mindeſtens 2500 Mark
Mit dem Markt findet ſtatt eine reichhaltige

Werloosuns
eit Requiſiten c imvon Pferden und Fohlen Pferdegeſchirren Fahr und

Geſammtwerthe von

31200 Mark
Zur Ausgabe ſind beſtimmt 24,000 Looſe à 2 Mark bei deren vollſtän

digem Abſatz zur Verlooſung gelangen
30 auf dem Markt angekanufte Pferde und Fohlen im Ge

ſammtwerthe von 20,000 Mark
770 Gewinne im Werthe von 10 250 Mk und im Ge

ſammtwerthe von 11,200 Mark
Die Gewinne werden an den Markttagen in der Maſchinenhalle des Herrn

Commerzienrath Blumenthal ausgeſtellt
Die Verlooſung findet am zweiten Tage des Pferdemarktes

10 April 1877 Nachmittags 1 Uhr
unter r 1 Controle ſtattDen ieb der Looſe hat übernommen Herr General Agent

Carl Gaule in Darmſtadt
Bei der zu erwartenden ſtarken Zufuhr von Pferden erſcheint es dringend

nöthig Anmeldungen wegen Abgabe von Stallplätzen bis zum 31 März d
J bei dem Auskunftsbnurean der Markt Commiſſion Blumen
thal ſche Fabrik einzureichen woſelbſt auch Abdrücke der Prämiirungs Markt
und Stallordnung abgegeben werden Zu weiterer Auskunft iſt der Vorſitzende
des Executivcomites Polizeirath Haas Darmſtadt bereit

Darmſtadt im März 1877 Das Executiv Comitéè

Donnerstag den 15 März
trifft ein Transport guter

Arbeitspferde
J bei mir ein

e A Strohl Pferdehändler
WMerſeburg Neumarkt 59

Freitag den 16 d M
trifft ein Transport
der beſten Ardenner
Arbeitspferde ſowie
Mecklenburg Wagen
pferde bei mir ein

Emmüi Wimn

vorgeſehen

el

Stein BachpappenWir empfehlen unſern Sohlen und Oberleder in diversen Stärken bei gleicher Qualität
Deckſtreifen dazu ohne Preisaufſchlag

Fertige Rindeckungenunter lang jähriger Garantie
Holzcement Asphalt Dachlack Steinkohlen
Theer Asphalt Asphaltplatten A Latten

Pappnägel

Alleinverkauf unſerer Steinpappen für alle
hat Herr Carl Schumann gr Steinſtraße 31

Unterzeichneter beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen daß er Harz Z31 eine

Werkotatt für Cement u Stuccatur Arbeiten
eingerichtet hat Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch ſolide und reelle
Arbeit ſowie billigſte Preisſtellung mir das Vertrauen des mich beehrenden
Publicums zu erwerben

Ganz beſonders mache ich auf meine ſelbſt gefertigten

MosaiK u Cement Stein platten
in verſchiedenen Muſtern und allen Farben aufmerkſam Jndem ich mich auch
zum Verlegen derſelben empfehle bitte ich Beſtellungen an mich ſelbſt richten
oder bei Herrn Ferd Hille Geiſtſtr 71 welchem ich Verkauf davon über
tragen habe gütigſt niederlegen zu wollen Mit Achtung

A Kohlbach Zöllner

BraiöhFGin allen Weiten haben ſtets am Lager und empfehlen

BEcdk Limcke Strötfer
Güterbahnhof Steinthor

Ober Röblinger Briquettes u Preßſteine
Böhmiſche Salon Kohle Nelſon Schacht
enpfieht W Seer mag Blücherſtr 6
AVilhelmshköhe zu Giebichenstein

et Schleſund Supp e C Müller
Hallescher Verein für Volkswohl,

Der Mittwochvortrag wird um acht Tage verſchoben
Ornithol CentralVerein f Sachſen u Thüringen

Verſammlung Donnerstag den 15 März Abends 8 Uhr in Kohl s
Restaurant Königsſtr 5a 1 Vortrag des Herrn Oberlehrer Schlen
ker Die Vögel in der Poeſie 2 Mittheilungen Einem mehrfach ge
äußerten Wunſche nachkommend werden auch die Damen der Mitglieder freund

lichſt eingeladen Der Vorſtand
FrauenVerein z Armen u Krankenpflege

Donnerstag den 15 d Mts Abends 6 Uhr im Saale der Volksſchule
Vortrag des Herrn Prof Dr Kirchhoff über

Ein Beſuch auf der untergehenden Jnſelwelt
unſerer Halligen

Eintritts Karten zu 1 Mark ſind in der Buchhandlung der Herren
Schrödel Simon zu entnehmen Der Vorſtand

Jahn scher Turnverein
J Heute Mittwoch den 14 huj keine Turnſtunde dafür

Abends s Uhr J Außerordentliche Verſamminng
W in Schiemann s Local großer Berlin

Vorläufige Anzeige
Freitag den 16 März

Remeniz für Frl Doris Schöpl
Ein Sommernachtstraum

von Shakespeare

Bondoir

StadtTheater
Mittwoch den 14 März 1877

Mit aufgehobenem Abonnement

Zweites Gastspiel
der Operettenſoubrette

Fräulein Wscherpa
vom Stadttheater zu Chemnitz

Zum dritten MaleDie Reiſe durch Berlin

in 80 Stunden
Große neue Geſangspoſſe in 3 Acten u

7 Bildern von H Salingré
Muſik von Lenhardt

1 Bild Jm Volksgarten 2 Bild
Jm zoologiſchen Garten 3 Bild
Jm Verbrecherkeller 4 Bild Jm

5 Bild Jm Theatre
Americain Tingel Tangel 6 Bild
Jm Panoptienm
dem Corps de Ballet Ball beiKroll
Helene Möwes Frl Tscherpaa G

DOpernpreiſe

7 Bild Auf

Hötel zur Tulpe
Heute Mittwoch den 14 März

Grosses Abend Ooncert
von der Menzel ſchen Capelle unter

Leitung des Herrn Hausmann
Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpf

Eremitage Theater
Täglich Concert u Vorstellung

der neu engagirten Mitglieder
Anfang 8 Uhr Fd Hackemesser

Pressler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Vorelle
empfiehlt Wiener Café Melange

u feinstes Wiener Café Gebäck
S läglich frisch

Münchner NMeller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Zur Ludwigshöhe
Heute Mittwoch Schlachtefeſt

Glocken Club
Heute Mittwoch Verſammlung

Staßfurt

Weißenfels Fiſchgaſſe Nr 349 Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Verlobte

Herzen bewahren
Der Vorſtand d

für Armen u
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer guten

Mutter Schweſter und Schwägerin

Frau Caroline Schliack
ſagen wir unſern herzlichſten Dank für
die vielen Beweiſe der Liebe und Theil
nahme ſowohl während der Krankheit
als auch bei dem Begräbniſſe derſelben

Halle a den 13 März 1877
Die trauernden Hinterbliebenen

Familien Nachrichten
Verlobungs Anzeige

Auguste Proeschel
Julius Hässler

Schafſtädt
Heute Nacht 12 Uhr erlöſte der Tod

unſere innig geliebte Mutter Schwieger
und Großmutter

Johanne Moritz geb Sander
von ihren ſchweren Leiden im bald voll
endeten 69 Lebensjahre

Halle d 13 März 1877
Die trauernden Hinterbliebenen

Am S8 d Mts iſt Frau Geh Rath
Henriette Eiselen nach langen Leiden
aus dieſem Leben geſchieden

Seit dem Entſtehen unſeres Vereins
ein treues und thätiges Mitglied deſ
ſelben hat ſie ſich namentlich in dem
für unſere Stadt verhängnißvollen Jahre
1849 um die Begründung einer Bewahr
anſtalt für CholeraWaiſen verdient ge
macht aus der ſpäter unſere noch jetzt
blühende Bewahranſtalt am Martins
berge hervorgegangen iſt deren Ober
leitung ſie mit hingebender Pflichttreue
geführt hat bis ein ſchweres Leiden ihre
rüſtigen Kräfte zu lähmen begann

Aufs Jnnigſte vertraut mit unſerer
Vereinsthätigkeit iſt ſie uns bis zu ihrem
Tode in treuer Liebe verbunden geweſen

Wir werden das Gedächtniß der theu
ren Dahingeſchiedenen ſtets in dankbarem

aukenpflege

Mit einer Beilage
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